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Hintergrund und Fragestellung  

Mit der Einführung des Neugeborenen Hörscreenings 
in  einer Reihe von Ländern Europas sowie auch einigen 
Regionen Deutschlands kann bei zunehmend mehr Kin-
dern die Hörstörung bereits im ersten halben Lebensjahr 
diagnostiziert werden. Zeitnah bedürfen diese Kinder 
dann auch einer apparativen Versorgung sowie einer  
Hörsprachfrühförderung (Yoshinaga-Itano 2004) (Yoshi-
naga-Itano 2003). Eine erfolgreiche Frühversorgung er-
fordert jedoch eine Optimierung  und Adaptation der 
bisherigen Diagnostik-, Anpass- und Fördermethoden. 

 

Methode 

Entsprechend einer vorausgegangenen Studie der Uni-
versität Manchester (Bamford  2001), wurden erfahrene 
pädaudiologische Zentren in Deutschland, Belgien, 
Frankreich, Spanien, Schweiz und Portugal zu ihrem 
aktuellen diagnostischen und anpasstechnischen Vorge-
hen befragt. 

 

Ergebnisse  

Nicht überall führt das Neugeborenen Hörscreening zu 
einer frühen Diagnose und eine frühe Diagnose führt nicht 
zwangsläufig zu einer frühen Ve rsorgung (Finckh-Krämer 
U et al. 1998) (Bundesgemeinschaft 2002). Es besteht 
bisher kein einheitliches Vorgehen in der Hörgeräteanpas-
sung in den ersten Lebensmonaten und die notwendigen 
audiologischen Vorrausetzungen werden bisher vielerorts 
nur unvollständig umgesetzt. 

 

Schlussfolgerungen 

Eine verlässliche Hördiagnostik und Hörgeräteanpas-
sung im Säuglingsalter erfordert den konsequenten Ein-
satz von „Good Practice“-Regeln z.B. im Rahmen der 
frequenzspezifischen BERA (ASHA 2004), der unkondi-
tionierten und konditionierten subjektiven Audiometrie, 
der RECD-Messung (BohnertA, Brantzen, 2004) (Heine-
mann et al 2002),  und dem Einsatz altersentsprechender 
Anpassformeln (Scollie S, Seewald R, 2001). Nur so 
lassen sich in Verbindung mit einer engen interdis-
ziplinären Zusammenarbeit auch diese zugegebenermaßen 
schwierigen Versorgungssituationen nachvollziehbar 
meistern (Wiesner T et al.  2002).  
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